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Ehe-Drama in Wien: Mann schlägt Frau
und droht mit Messer!

In Wien-Meidling wurde ein 34-Jähriger wegen Gewalt
gegen seine Frau vorläufig festgenommen. Weitere

Ermittlungen laufen.

Arndtstraße, 1120 Wien, Österreich - Am Sonntagabend,
dem 9. Juni 2025, kam es in Wien-Meidling zu einem
gewalttätigen Vorfall, bei dem ein 34-jähriger Türke im Zuge
eines Streits seine Frau schlug und sie mit einem Messer
bedrohte. Die dramatischen Ereignisse ereigneten sich gegen
18.50 Uhr in der Arndtstraße, wo die Frau in der Lage war, den
Notruf zu wählen und die Polizei zu alarmieren, die sofort zur
Wohnung eilte. Laut oe24 blieb das Opfer bei diesem Vorfall
unverletzt, was ein glücklicher Umstand war, angesichts der
Bedrohung, der sie ausgesetzt war.

Die Polizei nahm den Tatverdächtigen vorläufig fest und erließ
ein Betretungs- und Annäherungsverbot sowie ein vorläufiges

https://www.oe24.at/oesterreich/chronik/wien/news/mann-schlaegt-frau-im-zuge-eines-streit/636663604


Waffenverbot gegen ihn. Nach Rücksprache mit der
Staatsanwaltschaft Wien wurde der Mann jedoch auf freiem Fuß
angezeigt. Die genauen Hintergründe des Streits bleiben unklar,
und die Ermittlungen zu dem Vorfall sind derzeit im Gange, wie 
Heute berichtet.

Gesamtgesellschaftliches Problem der
Gewalt gegen Frauen

Gewalt gegen Frauen, insbesondere häusliche Gewalt, ist ein
weit verbreitetes gesellschaftliches Problem, das auch in Wien
nicht ignoriert werden kann. Studien zeigen, dass effektive
Maßnahmen zur Bekämpfung von Gewalt präventiv ausgerichtet
sein sollten. Ein vertieftes Verständnis der Risikofaktoren ist
erforderlich, um der Gewalt entgegenzuwirken. Die Politik wird
aufgefordert, Forschung im Einklang mit der Istanbul-Konvention
zu fördern, um evidenzbasiert handeln zu können. Dies kann
durch eine Betrachtung sozialer und ökonomischer Faktoren
erreicht werden, wie DIW betont.

Ein zentraler Aspekt bei der Analyse von Gewalt gegen Frauen
ist der Opferschutz. Maßnahmen der Strafverfolgung sollten
stets mit dem Ziel verbunden sein, Vertrauen bei den Opfern
aufzubauen. Internationale Forschungsergebnisse zeigen, dass
spezialisierte Gerichte die Bereitschaft von Opfern erhöhen,
häusliche Gewalt zu melden und mit den Behörden zu
kooperieren, was wiederum die Wahrscheinlichkeit von
wiederholter Gewalt verringern kann. Zudem können
unabhängige Beratungsstellen Barrieren abbauen und den
Betroffenen Anlaufstellen bieten.

Die Ereignisse in Wien-Meidling verdeutlichen, wie dringend und
notwendig solche Maßnahmen sind. Auch wenn das Opfer in
diesem speziellen Fall glücklicherweise nicht verletzt wurde,
zeigt der Vorfall die Gefahren, denen viele Frauen täglich
ausgesetzt sind. Eine verstärkte gesellschaftliche und
behördliche Aufmerksamkeit ist unerlässlich, um Gewalt gegen
Frauen nachhaltig zu bekämpfen.

https://www.heute.at/s/mann-34-schlug-frau-bedrohte-sie-mit-messer-120112875
https://www.diw.de/de/diw_01.c.939484.de/publikationen/diw_aktuell/2025_0110/gewalt_gegen_frauen_und_haeusliche_gewalt__ein_gesamtgesellschaftliches_problem.html


Details
Vorfall Körperverletzung
Ort Arndtstraße, 1120 Wien, Österreich
Festnahmen 1
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